
I. Des Rindes Tag
mit Gebet, Arbeit und Spiet.

1. Gebet am Morgen.

O Gott, dil hast in dieser Nacht so väterlich für mich gewacht;
ich lob' und preise dich dafür und dank für alles Gute dir.
Bewahre mich auch diesen Tag vor Sünde, Tod und jeder Plag',
und was ich denke, red' und ihn', das segne, bester Vater, du!
Beschütze auch, ich bitte dich, o heiliger Schutzengel, mich!
Maria, bitt an Gottes Thron für mich bei Jesus, deinem Sohn,
der hochgelobt sei allezeit von nun an bis in Ewigkeit! Amen.

2. Warnung.
1. Wer nicht am Morgen betet,

ist arm den ganzen Tag;
Schutzengel bleibt zurücke
und ruft ihm traurig nach:

2. „Nun muß ich dich verlassen,
kann gar nicht bei dir sein;
dir drohen viel Gefahren
und nichts wird dich erfreun!

3. Ich darf dich nicht beschützen,
du waukst, wo du nur stehst;
o komm, o komm zurücke
und bete, eh' du gehst!"

3. Gelobt sei Jesus Christus.
Wach' ich früh morgens auf, so sag' ich bald darauf:

Gelobt fei Jesus Christus!
Geh' ich zur Kirch' hinein, so soll mein erstes sein:

Gelobt sei Jesus Christus!
In Arbeit, Müh' und Streit, jetzt und in Ewigkeit:

Gelobt sei Jesus Christus!
Schickt Gott mir gute Zeit, ruf' ich in Dankbarkeit:

Gelobt sei Jesus Christus!
Und trifft ein Unglück mich, so bete hoffend ich:

Gelobt sei Jesus Christus!
Schmeckt Trank und Speise mir, dank' ich dem Herrn dafür:

Gelobt sei Jesus Christus!


